
■ Grenzwertgeber
Fachinfo ergänzt
Die Überwachungsgemeinschaft
Technische Anlagen der SHK-
Handwerke e.V. (ÜWG-SHK)
hat die Fachinformation Nr. 5
„Grenzwertgeber“ um Angaben
über weitere Bauformen ergänzt.
Der Hintergrund: Wenn es um
die Lagerung von Heizöl EL
geht, muß jeder Tank mit mehr
als 1000 Liter Rauminhalt durch
eine Überfüllsicherung (z. B.
Grenzwertgeber) gesichert sein,
damit rechtzeitig vor Erreichen
des zulässigen Füllungsgrades
der Füllvorgang unterbrochen
werden kann. Erfüllt wird diese
Forderung durch den Grenz-
wertgeber am Tank in Verbin-
dung mit der Abfüllsicherung

am Tankwagen. In der Vergan-
genheit kam es immer wieder zu
Schwierigkeiten beim Justieren
der Grenzwertgeber, weil oft-
mals für diverse Bauformen die
entsprechenden Bauartzulassun-
gen mit den Einstelltabellen
fehlten. Jetzt sind nahezu alle
Grenzwertgeber erfaßt, so daß
der Fachmann vor Ort die Mög-
lichkeit hat, anhand der Darstel-
lungen in den Arbeitsunterlagen

die verschiedenen Heizöltanks
und ihre Grenzwertgeber zu
identifizieren und entsprechend
der Tabellen die richtigen Ein-
stellungen vornehmen zu kön-
nen. Mitglieder der ÜWG kön-
nen die Fachinformation Nr. 5
als Loseblattsammlung inklusi-
ve Ergänzung zum Preis von 6
Euro erwerben (Nichtmitglieder
11 Euro). Bestellungen an die
ÜWG-SHK e.V. Rathausallee 6
53757 Sankt Augustin

■ Trinkwasser
Filter richtig 
positionieren
Nach DIN 1988-2 Abschnitt
8.1.3 hat der Einbau eines Fil-
ters unmittelbar hinter der Was-

serzählanlage zu
erfolgen. Die ge-
naue Position: Der
Filter soll in die
Verteilung hinter
dem Wasserzähler
und dem dann fol-
genden Absperr-
ventil und Rück-
flußverhinderer
eingebaut werden.
Dies hat zu ge-
schehen, bevor die
Trinkwasseranla-
ge erstmalig be-
füllt wird. Wenn
Druckminderer
installiert werden,
ist der Druckmin-
derer nach dem
Filter zu installie-
ren, damit regel-
technische Bautei-
le vor unnötiger
Verschmutzung
geschützt werden.

Außerdem ist der Betreiber in
Kenntnis zu setzen, daß Filter re-
gelmäßig inspiziert und gewar-
tet werden müssen (siehe DIN
1988-8 A.10). Bei Filtern, die re-
gelmäßig einer Inspektion und
einer Wartung unterzogen wer-

den, kann ein Nachlassen des
Wasserdrucks durch Filterver-
unreinigungen nahezu ausge-
schlossen werden.

■ ÜWG
200. Tankanlagen-
Schulung
Die Überwachungsgemeinschaft
Technische Anlagen der SHK-
Handwerke e.V. vermittelt nöti-
ge Spezialkenntnisse über Hei-
zölverbraucher-Tankanlagen
nach Wasserhaushaltsgesetz §
19 l in einem Tagesseminar. Hel-
mut Diehl, vereidigter Sachver-
ständiger für die SHK-Hand-
werke seit 1969, begleitet diese
Weiterbildungsmaßnahme, seit
dem sie am 1. 4. 1988 in Frank-
furt zum ersten Mal stattgefun-
den hat. Mit der 200. Schulung
Ende Oktober haben knapp 8000
Fachhandwerker diese Qualifi-
kation in der Tasche und können
sich gegenüber dem Gesetzgeber
als sachkundig ausweisen, wenn
es um die Errichtung und Prü-
fung von Heizöl-Lagerstätten
geht. Nach dem Inkrafttreten des
bundesweit gültigen Wasser-
haushaltsgesetzes am 1. 1. 1987
wurde zunächst in Hessen Wert
auf einen Sachkundenachweis
bei den Fachbetrieben gelegt, so
daß die SHK-Handwerksorgani-
sation mit Seminar und Prüfung

ein entsprechendes Angebot ent-
wickelte. Ein Jahr später weite-
te sich der Bedarf für die Maß-
nahme auf Baden-Württemberg
und die Pfalz aus, ab 1990 folg-
ten zahlreiche neue und alte
Länder. Nähere Informationen
zum Seminar bietet die ÜWG in
St. Augustin.
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Die Fachinformation
Nr. 5 listet nun nahe-
zu alle Heizöltanks
und ihre Grenzwert-
geber einschließlich
der Einstellwerte auf

Wenn der Trinkwasserfilter frühzeitig und fachgerecht positioniert wird,
fördert dies die störungfreie Funktion nachfolgender Komponenten

ZVSHK
Termine – Fakten –

Informationen

20.–23. November 2002
SHK Hamburg

1.–8. März 2003
Intern. Unternehmerseminar

für das SHK-Handwerk,
Fuerteventura

25.–29. März 2003
ISH, Frankfurt
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